
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Die geuerlicheiten vnd einsteils der geschichten des
loblichen streytparen vnd hochberümbten helds vnd

Ritters herr Tewrdannckhs

Maximilian <I., Heiliges Römisches Reich, Kaiser>
Burgkmair, Hans

Nürnberg, [1517]

VD16 M 1649

Wie Onfalo den Edlen Tewrdanck ein gross geferlichkeit mit einem Beren
fürt

urn:nbn:de:bsz:31-60970

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-60970


3
Noch vaſũchen ennſtuckh

flachekuitteinmal geleluck S

Jumir h auf meiner ſeyeen
Etze zch qnlaſovon h

hynn keyten.

ie805 den Edlen Tewrdanckimem poect.
WMi mit einem Perg fuͤrt.

„—

—



( VIxnach uber einkleinezeit

nsalo zudemTewwariekſche
Gerꝛ ucheweßevon hynniſt ein hol

„Darinn leyt emn perdas weyſ.Ich wel
Der chutdenlewten qrgroſs ſchaden
GHo ↄr &Kich nun wolt beladen

Der arbeyt denſelbenzůſtechen
SeomüſtpedieKunigininfprechen
Das Jr0weret ein Tedrer Held

Teurdamekde Geldſprachmir gefelt
80Uwr anſcht(a8

Frind
dglͤer rat

Kinttmichda er ſeinwonughac
So will Ich mich ſeinmonmdeſan

Nun Wasesdergeſtadlegethan S8

Vudieſcbhobol vnnd den peren

Das nit einyeder ſich geren

Gmderſtumdedaſſabig chier

Vuſtiechendanndieſabrefier
Darninner lag biind het ſein ru

Vasgarſchmalſſickl vnnd darzu
Qaſt hochiinemeoperges

wannide

Kenefmocht
anen feſtenſtande

B450enanidemſthigen oꝛ

Nonndertich wann der per eiͤhoꝛt



Der gegen zm wol tẽ gan

D0 leffEr den miczoren an

Wahadunneweleſchicktwas

Sen elletEr uberab/ das

Goffet Onfalo boͤnhertzen

DergHelDPläbme in ſhmenzen
Alennninn kam der Geld

oandasoꝛt d⸗
Bind beſchaucdesperen(holdet
33 etliche paur

dar

„ Sprachen leberher nemetwar

E6 iſt walſcheinRrauſamtier

3
Ja weren onnier merdar vier

Bir dorfftensnit wol vnnderſtan
Darunib ſecht warmicIhnumbühwolegan
Wiewol derGeldTewrdaniñckmerckedas

Dergangz um peenntgutWas
Noch wollEr onterſchrockhen ſein

Giügaufdemſteig 2 perenAesAlltbald der per ſein windgewar

PeieffErgen zmmitzoicndar
Tewmammcducheder barrdrachemirzu
Ich 3weys uchewolwie Jch Imthu

753 Ich dochganitz nicht mag han
Ein platz darauf mochcbeſttſtan

—

S=2

S

——



(

In dem der peer *
DSaeomnie mertdardde

dann das Er nam

Velidtſpieſs zudem balbenſſchaff

Scho ſdenduonechrer mepſeeſchaff5
Tuuffdenſäbenpernbchenndt

Dardurch Er abbbuberdewanideAil ſchzlucodein ein dieffs al ,
eer . , tdiſen G0l

Nolcächwarlicht habenRran
Wo 05 den perenhetgelan
N1 4 aufdemſt 9ſchmal
Teurdannckgingwider herab zů tal

Da Behlee Imder Onfalo .
Sunch hen Ich biunbonhertzen fro

Da Ir haͤbet von diſem Tier

Exloſede lewtinderrefier
Tein

n Rrad dieKunigift billlich ſo

Eich lebendann Ir habedas wol
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